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Königsfeld. Wer bin ich – und
wenn ja, wie viele? Diese Fra-
ge, die der Philosoph Richard
David Precht vor rund zehn
Jahren in einem Buchtitel auf-
warf, stellen sich nicht nur Er-
wachsene. Auch Kinder wol-
len wissen, wie alles zusam-
menhängt und was verschie-
dene Aspekte des Lebens zu
bedeuten haben. 

Schnupperworkshop
Nach einem Schnupperwork-
shop zum Thema »Mit Kin-
dern philosophieren« im ver-
gangenen Jahr nehmen ange-
hende Erzieherinnen und Er-
zieher der Fachschule für
Sozialpädagogik der Zinzen-
dorfschulen jetzt an einer
mehrtägigen Weiterbildung
der Münchener Akademie
Kinder philosophieren zu
dem Thema teil. 

In insgesamt vier Modulen
erlernen sie das Handwerks-
zeug, um später mit den von
ihnen betreuten Kindern phi-
losophische Themen anzu-
sprechen. »Erzieher, die mit
Kindern philosophieren, müs-
sen ihr Vorhaben auch Eltern
und den Teamkollegen gegen-
über kommunizieren«, sagt
Anton Hörburger, der ge-
meinsam mit Ute Mangold
freiberuflich für die Akade-

mie arbeitet und jetzt bei dem
dritten von vier Modulen den
angehenden Erziehern das
passende Handwerkszeug na-
helegte. 

Nicht jede Frage sei philoso-
phisch zu beantworten.
»Wenn gefragt wird, wie ein
Blitz entsteht, dann gibt es da-
zu eine eindeutige Antwort«,
sagt er. »Geht es jedoch um
die Bedeutung von Naturge-
walten, ist das schon eine phi-
losophische Fragestellung.«

Beim angeleiteten Philoso-
phieren werden Kinder zum
kritischen, kreativen und er-
gebnisoffenen gemeinsamen
Nachdenken animiert. »Für
die Zukunft unserer Gesell-
schaft ist es wichtig, dass Kin-
der eigene Denkprozesse
durchlaufen«, sagte Ute Man-
gold schon beim Schnupper-
seminar.

Nach einer Einstimmungs-
runde zum Thema »Wirklich-
keit und Wahrnehmung« wur-

den zunächst einmal Erfah-
rungen ausgetauscht: Wie
kann man am besten die Kol-
legen und Eltern vom Philoso-
phieren mit Kindern begeis-
tern? Es gab viel Gelegenheit,
die Methodik und Didaktik
nicht nur theoretisch zu erler-
nen, sondern auch praktisch
auszuprobieren. Das Projekt
»Mit Kindern philosophieren«
wird von der Karl-Schlecht-
Stiftung unterstützt.

Kritisches Hinterfragen ausdrücklich erwünscht
Zinzendorfschulen | Angehende Erzieher lernen Philosophieren mit Kindern 

Ute Mangold (Dritte von rechts), freiberuflich für die Akade-
mie tätig, sieht den angehenden Erziehern beim Erfahrungs-
austausch über die Schultern. Foto: Zinzendorfschulen

Warentauschtag
in Königsfeld
Königsfeld. Am Vereinsheim
des FC Königsfeld findet am
Samstag, 14. Oktober, ein Wa-
rentauschtag statt. Warenan-
nahme ist von 9 Uhr bis 13
Uhr, die Warenmitnahme ist
von 9 Uhr bis 13 Uhr möglich.
Bei dieser Börse tauschen ge-
brauchte, aber noch gut erhal-
tene und voll funktionsfähige
Gegenstände kostenlos ihren
Besitzer. Großmöbel können
nicht angeliefert werden und
werden über eine Info an der
Pinnwand vermittelt. Nicht
angenommen werden alte
Fernseher, Computer, Nacht-
speicheröfen und Matratzen
sowie defekte oder ver-
schmutzte Waren. Der Wa-
rentauschtag wird vom FC
Königsfeld mit Unterstützung
des Landkreises, Amt für Ab-
fallwirtschaft, veranstaltet.

Historischer Verein 
fährt ins Kloster
Königsfeld. Der Jahresausflug
des Historischen Vereins führt
am 21. Oktober nach Bretten
(Melanchthonhaus) und ins
Kloster Maulbronn. Abfahrt
ist um 8 Uhr am Zinzendorf-
platz. Die Rückfahrt erfolgt
gegen 17 Uhr. Die Fahrtkos-
ten inklusive. Eintritte und
Führungen belaufen sich für
Mitglieder und ehrenamtliche
Mitarbeiter auf 25 Euro, für
Gäste auf 35 Euro. Anmel-
dung nimmt Gabriele Behrens
in der Tourist-Info Königsfeld,
Telefon 07725/80 09 45, ent-
gegen.

Wer sich für eine Ausbildung
zu einem Beruf mit Kindern
und Jugendlichen interessiert,
sollte am Mittwoch, 29. No-
vember, nach Königsfeld
kommen. Um 18 Uhr infor-
mieren die Fachschulen für
Sozialpädagogik und Sozial-
wesen der Zinzendorfschulen
über die Ausbildung zu Erzie-
hern oder Jugend- und Heim-
erziehern sowie die Förder-
möglichkeiten, die mit BAFöG
und AFBG bestehen. Die Ver-
anstaltung beginnt um 18 Uhr
im Erdmuth-Dorotheen-Haus,
Zinzendorfplatz 11 in Königs-
feld.

Fortbildung

INFO

»Was ist eigentlich Luft?«, 
»Wie viel Sauerstoff ent-
hält die Luft?« oder »Wie 
viel Liter Luft atmen wir 
täglich ein?« – so lauteten 
einige Fragen der Wissen-
schaftsshow, die das Sci-
ence Mobil für die Acht- 
und Neuntklässler des 
Thomas-Strittmatter-Gym-
nasiums (TSG) dabei hatte. 

n Von Linda Seiss

St. Georgen. Unterricht der et-
was anderen Art erwartete die
TSG-Schüler am Donnerstag-
vormittag. Christiane Rohrer
und Elias Braun reisten mit
dem Science Mobil an und
verwandelten den Chemie-
Raum kurzerhand in eine
Quiz-Arena. »O2 und Co. – das
Luftquiz« lautete der Titel. 

Mit dabei hatten Rohrer und
Braun allerhand Fragen aus
den Themenfeldern Chemie,
Physik, Biologie und Technik.
Aus verschiedenen Antwort-
möglichkeiten konnten die
Schüler die Fragen per Voting-
System beantworten, ähnlich
wie es beim Publikums-Joker
bei der Fernsehsendung »Wer

wird Millionär?« der Fall ist.
Versuche verdeutlichten die
Sachverhalte anschaulich. So
beispielsweise auch eine
selbst gebaute Installation, die
einen Tornado imitiert. »Um
euch zu zeigen, wie ein Torna-
do funktioniert«, leitete

Rohrer ein, »habe ich euch
einen mitgebracht.« 

Lehrer Rainer Neff resü-
mierte: »Das war super. Ich
habe auch noch etwas ge-
lernt.« Alexander Mosbacher,
der das Science Mobil ans
TSG einlud, erläuterte nach

der Show: »Die Möglichkeit,
jemanden von Außen zu ho-
len und den Unterrichtsalltag
aufzufrischen, nutzt man ger-
ne.« Besonders gefallen habe
ihm, dass die MINT-Themen
in einer Veranstaltung zusam-
mengepackt waren. »Mit dem

Science Mobil, aber auch den
Science Days, die vom 19. bis
21. Oktober im Europa-Park
stattfinden, versuchen wir das
Interesse an den MINT-Fä-
chern zu wecken«, schildert
Christiane Rohrer vom Verein
Science & Technologie.

Tornado und viele Fragen im Gepäck 
Bildung | Interaktive Wissenschaftsshow sorgt am TSG für Schulunterricht der etwas anderen Art

Beim Luftquiz stellen Elias Braun und Christiane Rohrer (Mitte) den Schülern der 8. und 9. Klasse des TSG Wissensfragen. Foto: Seiss

Markt der Bauern 
und Landfrauen
St. Georgen. Der Kilwe-Markt
der Landfrauen und der orts-
ansässigen Bauern findet am
Samstag, 14. Oktober, auf
dem Parkplatz unterhalb des
Rathauses in St. Georgen statt.
Die Landfrauen backen und
verkaufen Striebele sowie
selbstgemachten Zwiebelku-
chen und Kilweküchle. 

nDie Rheuma-Liga hat frei-
tags um 17.30 Uhr Wasser-
gymnastik als Funktionstrai-
ning in der Albert-Schweitzer-
Klinik. Infos unter 
07724/45 78.
nEin Lehrerkonzert bietet 
Proludium am Sonntag, 21. 
Oktober, um 16 Uhr im Kir-
chensaal an.
nWochenmarkt ist von 8 bis 
12.30 Uhr auf dem Rathaus-
platz.
nDer Eine-Welt-Laden Uja-
maa, Friedrichstraße 4, öffnet 
von 9.30 bis 12.30 Uhr und 
von 15 bis 18 Uhr.
nDie Gemeinde-Bibliothek 
hat von 10 bis 11.30 Uhr ge-
öffnet.
nDer Laden »mittendrin«, Se-
cond-Hand-Shop für Bücher, 
Spiele, Haushalt, Friedrichstra-
ße 7, öffnet von 10 bis 12 Uhr 
sowie von 15 bis 18 Uhr.
nDer Schwarzwaldverein bie-
tet heute eine geführte Wan-
derung nach Peterzell mit Ein-
kehr im Hof »Schlau« an. 
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr 
am Rathaus.
nDer Leseclub in der Ge-
meindebibliothek öffnet mon-
tags und freitags von 15 bis 
17 Uhr für alle Kinder im Al-
ter von sechs bis zwölf Jahren.
nDer Jugendkeller im Rat-
haus öffnet donnerstags und 
freitags um 18 Uhr.
nDie Wasserversorgung 
»Aquavilla« ist bei Störfällen 
unter Telefon 07722/86 10 zu 
erreichen.
nZu einem meditativen Kla-
vierabend »Musik & Poesie« 
mit Annette Mauch wird Frei-
tag, 13. Oktober, ab 20 Uhr in 
das Schwarzwald-Park-Hotel 
eingeladen.
nEine Busrundfahrt durch die 
Ortsteile startet am Samstag, 
14. Oktober, um 14.30 Uhr 
beim Minigolf-Parkplatz am 
Kurpark. Anmeldung bis 11 
Uhr erforderlich bei der Tou-
rist-Info, 07725/80 09 45.
nEin astrologischer Spazier-
gang wird am Samstag, 14. 
Oktober, ab 14.30 Uhr auf 
dem Königsfelder Planeten-
weg angeboten. Info unter 
Telefon 07725/9 16 23 00. 
Treffpunkt ist am Zinzendorf-
platz.
nDer Kurs im Rahmen des 
Programms »Hilfe beim Hel-
fen« hat am Dienstag, 17. Ok-
tober, das Thema »Herausfor-
dernde Situationen und Pfle-
ge«. Referentin ist Sabine 
Hummel. Beginn ist um 14.15 
Uhr im Christoph-Blumhardt-
Haus, Raum »Neue Pilgerruh«.
nDer Seniorennachmittag 
der evangelischen Gesamtge-
meinde findet am Dienstag, 
17. Oktober, ab 15 Uhr im 
Gemeindezentrum statt.

BUCHENBERG
nDie Villinger »Kumedie« 
kommt am Samstag, 4. No-
vember, zum SV Buchenberg 
ins Haus der Bürger. Einlass ist 
um 18 Uhr, Beginn um 20 
Uhr. Karten im Vorverkauf für 
16 Euro bei der Tourist-Info 
Königsfeld, in der Bregnitzhof-
Sauna und der »Waldau-
Schänke« in Buchenberg sowie 
bei Getränke-Lauble und den 
Tankstellen in St. Georgen. An 
der Abendkasse sind 18 Euro 
fällig.

n Königsfeld

n Kurz notiert

Die letzte Chance für Frieden in der Gemeinde wurde vertan
BETRIFFT: Verhalten der Brüdergemeine beim Thema Zinzendorfplatz

Die Stellungnahme der Brüder-
gemeine vor dem Petitionsaus-
schuss am 15. September hat 
bei allen Freunden der Variante
3 Befremden und Enttäuschung
ausgelöst. 
Anstatt sich für den im Sommer
letzten Jahres erarbeiteten
Kompromiss auszusprechen,
der Hecke und Bäume rund um
den Platz erhalten wollte und
damit den Frieden in der Ge-
meinde gewahrt hätte, ist sie
den Rednern der Initiativgrup-
pe »Respekt für Bäume« in den
Rücken gefallen und hat die
sachlich und historisch falsche
Begründung übernommen, es

werde ein ursprünglich baro-
cker Platz wiederhergestellt.
Auch das Argument, die Brü-
dergemeine könne die anfallen-
den Kosten für Variante 3 nicht
übernehmen (es sind – vom 
Bürgermeister vorgerechnet –
nur 292 Euro pro Monat), ist
angesichts der Spendenbereit-
schaft von 30 Bürgern (von
denen einer lebenslänglich 250
monatlich zahlen würde) nicht
mehr aufrecht zu erhalten. 
In ihrer Stellungnahme vom 10.
Oktober 2016 für den Königs-
felder Gemeinderat hat die
Brüdergemeine folgendes er-
klärt: »Da der Platz dem Zu-

sammenleben dienen soll, ist es
uns nicht vorstellbar, mit Va-
riante 1 oder 2 ein Konzept zu
realisieren, das die Bevölkerung
spaltet.« 
Seit dem 15. September diesen
Jahres hat die Brüdergemeine
in unseren Augen jede Glaub-
würdigkeit verloren. 

Die Königsfelder bleiben zer-
stritten. Die Umsetzung von
Variante 1 wird den Riss weiter
vertiefen.
Die letzte Chance für Frieden in
der Gemeinde wurde am 15.
September vertan. 

Rainer Fodor | Königsfeld 

n Meinung der Leser
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78112 St. Georgen | Fax: 07724/9 48 18 15
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Ihre Briefe müssen nicht der Meinung der Redaktion entsprechen.
Wir behalten uns Kürzungen vor. Bitte vergessen Sie nicht Ihren
Absender.

Tipps zur Pflege 
kranker Kinder
St. Georgen. »Krankes Kind –
Was nun?« lautet die Frage-
stellung zum Kursangebot für
Familien in besonderen Le-
benslagen, das in drei Modu-
len im Kinder- und Familien-
zentrum Weidenbächle statt-
findet. Am 9., 16. und 23. No-
vember, jeweils von 19 bis 21
Uhr, bekommen die Kursteil-
nehmer von Kinderkranken-
schwester Diane Fehrenbach
und Gesundheits- und Kran-
kenpflegerin Monika Schulz
unter anderem Informationen
darüber, wie Fieber erkannt,
und gesenkt wird, wie Zwie-
bel- oder Wadenwickel ange-
wendet oder Säfte hergestellt
werden. Anmeldungen bei
der Wirkstatt, Telefon: 07724/
91 83 05, E-Mail: wirkstatt.st-
georgen@freenet.de.
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